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Redaktion

Eckdaten für Beiträge und Inserate

Gelieferte Beiträge und Inserate

Damit wir im Bäriswiler eine hohe Datenqualität
und einen termingerechten Versand gewährleisten
können, bitten wir Sie, Ihre Beiträge und Inserate
wie folgt einzureichen:

Artikel, welche am Computer erstellt worden sind:

– Per Mail an n.fankhauser@baeriswil.ch 

– USB-Stick oder CD an die Gemeindeverwaltung

Fügen Sie Fotos nicht in ein Word-Dokument ein.
Vermerken Sie, wo Sie das Foto platziert haben
möchten und liefern Sie uns die Fotos separat
per Mail oder auf einem Datenträger. 

Handgeschriebene Artikel und Vorlagen, welche
nicht auf dem Computer erstellt worden sind:

– Eine saubere Vorlage auf Papier, wenn möglich
nur schwarz-weiss.

Inserate

Willkommen sind Inserate als QuarkXPress-, Illu -
strator-, CorelDraw-, InDesign-, Word- oder Pdf-
Da tei auf einem Datenträger (USB-Stick, Zip oder
CD) oder per Mail mit der Angabe der gewünsch-
ten Grösse. Bilder, Logos oder Illustrationen sind
nach Möglichkeit als JPG-, Tif- oder Eps-Datei zu
übermitteln. 

Bilder bzw. Fotos

Bitte liefern Sie Ihre digitalen Fotos mit guter
Auflösung, wenn möglich als JPG-, Tif- oder Eps-
Datei. Vom Internet heruntergeladene Bilder
haben meistens eine niedrige Auflösung von 72
dpi und sind daher nicht zum Druck geeignet. 

Redaktionsstatut

1. Das Mitteilungsblatt «bäriswiler» steht  aus-
schliesslich Behörden, Vereinen, Organisa -
tionen, Firmen und Personen (ausser gebüh-
renpflichtige Inserate), die in der Gemeinde
Bäriswil niedergelassen sind, zur Verfügung.
Es werden nur Beiträge veröffentlicht, die
einen Bezug zu unserer Region haben und im
allgemeinen Interesse sind. 

2. Zur Annahme von Beiträgen und Inseraten be -
steht seitens der Redaktion keine Verpflich tung.
Insbesondere müssen Kürzungen und Rück -
stel lungen von Artikeln vorbehalten bleiben.

3. Es werden nur mit vollem Namen unterzeichne -
te Artikel angenommen. Für deren Inhalt über -
nimmt der Unterzeichner die Verantwortung.
Berichte mit anstössigem oder ehrverletzen-
dem Inhalt werden nicht publiziert. 

4. Bei Beiträgen, die mit Fotos versehen sind, ist
die Zustimmung der abgebildeten erkennba-
ren Personen nötig. Es ist Sache der Organi sa -
tion, die den Beitrag einreicht, bei den betrof-
fenen Personen diese Zustimmung einzuholen.
Wenn Sie Beiträge mit Fotos einreichen, gehen
wir davon aus, dass Sie die betroffenen Per so -
nen informiert haben und diese ihr Ein ver ständ -
nis zur Veröffentlichung erteilt haben.

5. Artikel von Firmen mit kommerziellen Werbe -
aus sagen sind kostenpflichtig gemäss Inser -
tions preisen. 

6. Die gültigen Insertionspreise werden im
«bäris wiler» veröffentlicht.

7. Redaktions- und Inseratenschluss sind verbind -
lich. Später eintreffende Texte müssen für die
jeweilige Nummer nicht mehr berücksichtigt
werden. 

Der «bäriswiler» wird im Auftrag des Gemeinderates herausgegeben. 
Die Redaktion wird von Noemi Fankhauser ausgeführt. 

Die Redaktion nimmt die Beiträge entgegen und steht bei Fragen und Anregungen gerne zur Verfügung:
Gemeindeverwaltung, Hubelweg 10, 3323 Bäriswil
n.fankhauser@baeriswil.ch oder info@baeriswil.ch
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Liebe Bäriswilerinnen und Bäriswiler

Die vergangenen Wochen waren geprägt vom 
Co ro navirus. Zeitungsberichte, Radiosendungen,
Me dienkonferenzen, Flugblätter: COVID-19 ist in
der Schweiz angekommen und die verhängten
Mass  nahmen zu dessen Eindämmung stellen
unseren Alltag definitiv auf den Kopf.

Am 16. März 2020 stufte der Bundesrat die Situa -
tion als «ausserordentliche Lage» gemäss Epi de -
mien gesetz ein und verhängte drastische Mass -
nahmen: Fernunterricht für Schulen, Schliessung
von Läden, Restaurants, Unterhaltungs- und Frei -
zeit betrieben sowie aller Unternehmen, die die
Hy gienemassnahmen nicht einhalten können,
Ver hängung von Homeoffice dort wo möglich, ein
Aufgebot von Angehörigen der Armee und Zivil -
dienst/Zivilschutz, später noch ein Versamm -
lungs verbot für Ansammlungen von mehr als fünf
Personen. Die Schweiz sieht sich mit der grössten
Ausnahmesituation seit dem Zweiten Weltkrieg
konfrontiert. Das öffentliche Leben ist lahmgelegt,
der Bevölkerung und insbesondere der Risiko -
gruppe wird empfohlen, zu Hause zu bleiben.

Zum jetzigen Zeitpunkt, in dem ich dieses Vorwort
schreibe, sind die Massnahmen noch verhängt,
der Bundesrat will aber ab dem 27. April 2020 die
ersten Lockerungen vornehmen. Dass die verhäng-
ten Massnahmen schwerwiegende Folgen ha ben
werden, daran gibt es nicht zu beschönigen. Viele
Personen fürchten um ihre Arbeitsstelle, insbeson-
dere Kleinunternehmende und Selbständige um
ihre Existenz. Andere leiden unter Einsamkeit und
der physischen und auch sozialen Distanz, welche
zueinander gehalten wird. Nicht zuletzt gibt es
auch Konflikte in den Familien, welche momentan

so viel Zeit miteinander verbringen, wie wahr-
scheinlich noch nie zuvor. Dies sind die dunklen
Seiten von COVID-19.

Es gibt aber auch die ermutigenden und hoffnungs -
spendenden. In den Tagen nach dem Lock down
meldeten sich viele Einwohnerinnen und Ein woh -
 ner bei der Gemeindeverwaltung und boten sich
für Einkäufe und Botengänge an. Nachbarn nah-
men mit anderen Nachbarn (z.T. zum ersten Mal)
Kontakt auf, um sich gegenseitig zu unterstützen,
Hamsterkäufe wichen Nachbar schafts ein käufen,
Musikbegeisterte gaben Balkon kon zer te und die
Kreativität, um anderen Gutes zu tun und den
Zusammenhalt zu stärken, war und ist weiterhin
gross.

Ich möchte mich an dieser Stelle für diese gelebte
Solidarität in Bäriswil bedanken. Der Gemeinderat
hat kurz nach dem Lockdown ein Betretungs ver -
bot der Schulanlage und des Spielplatzes Obere
Rütte beschlossen. Unsere Beobachtungen zei-
gen, dass sich die Kinder und Erwachsenen daran
halten. Bei der Gemeindeverwaltung und Post -
agen tur wurden zudem die Schalter öffnungs zei -
ten zur Einschränkung des Publikumverkehrs re -
duziert. Auch hierbei zeigte die Bevölkerung viel
Verständnis. Herzlichen Dank! 

Danken möchte ich Ihnen nicht zuletzt auch, dass
Sie sich auch zukünftig an die Vorgaben des BAG
und die Hygieneregeln halten. Ich verlasse mich
auf Sie - nur gemeinsam können wir es schaffen.
Daniel Koch, Delegierter des BAG für COVID-19,
verglich die Bewältigung der Epidemie mit einem
Marathonlauf. So plötzlich wie er begonnen hat,
wird er leider nicht enden. Der Lauf ist hart und
bringt uns auch mal an unsere persönlichen

Krieggasse 18 Tel. 034 422 40 48 info@logar.ch
3414 Oberburg Fax 034 423 09 48 www.logar.ch
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Grenzen. Wir dürfen das Ziel aber nicht aus den
Augen verlieren: das «Leben danach» wird kom-
men, auch wenn es vielleicht anders aussehen
wird, als wir es bisher kannten. Ich wünsche mir,
dass uns in einigen Jahren bei der Erinnerung an
COVID-19 nicht nur der Lockdown und die Mass -
nahmen des Bundesrates in den Sinn kommen
werden, sondern auch die riesige Solidaritäts wel -
le in der Bevölkerung. Möge diese Welle, im Ge -
gen satz zur Viruswelle COVID-19, noch lange nicht
abflachen.

In diesem Sinne möchte ich Sie nochmals darauf
aufmerksam machen, dass sich hilfsbedürftige
Bäris wilerinnen und Bäriswiler weiterhin für Un -
ter stützung gerne bei der Gemeindeverwaltung
melden dürfen. 

Ich wünsche Ihnen alles Gute. Bleiben Sie gesund. 

Ihre Elisabeth Allemann Theilkäs
Gemeindepräsidentin 

Unsere Car-Flotte besteht aus 1 x 54 Plätzer 1 x 50 Plätzer und 1 x 16 Plätzer
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Absage Gemeindeversammlung

Aufgrund der aktuellen ausserordentlichen Situa -
tion rund um COVID-19 wird die Gemeinde ver -
samm lung vom 8. Juni 2020 nicht durchgeführt.
Da keine Traktanden vorliegen, wird sie abgesagt
und nicht verschoben.

Die nächste Gemeindeversammlung findet am
30. November 2020 statt.

Gemeinderechnung 2019, Orientierung
Der Gesamthaushalt schliesst mit einem Auf wand -
überschuss von CHF 313‘700.78 ab. Im Allgemei -
nen Haushalt wird ein Aufwandüberschuss von
CHF 334‘008.84 ausgewiesen. Die Analyse der
Jah resrechnung 2019 hat gezeigt, dass – trotz des
negativen Ergebnisses – keine zusätzlichen Ab -
schreibungen aufgelöst werden können. Die Be -
dingungen für eine Entnahme aus der finanzpoli-
tischen Reserve sind nicht gegeben. Die gebühren -
finanzierten Spezialfinanzierungen schliessen mit
einem Ertragsüberschuss von CHF 20‘308.06 ab.

Die nachfolgenden Ereignisse haben das Er geb -
nis der Jahresrechnung 2019 massgeblich beein-
flusst:

• Im steuerfinanzierten Bereich wurden Inve sti -
tio nen von netto CHF 251‘706.75 getätigt. Die
grössten darin enthaltenen Ausgaben betreffen
den Fernwärmeanschluss des Schul- und des
Gemeindehauses. In den spezialfinanzierten
Be reichen Wasser und Abwasser wurden netto
CHF 38‘793.30 investiert.

• Der Nettoaufwand bei der Allgemeinen Verwal -
tung liegt um CHF 44‘996.30 über dem budge-
tierten Wert.

• Der Nettoaufwand für die Bildung liegt um CHF
27‘472.50 über dem Budgetwert.

• Der Nettoaufwand für die Soziale Sicherheit
liegt um CHF 36‘006.20 unter dem budgetierten
Wert.

• Der Steuerertrag (netto) liegt mit CHF
2‘451‘628.85 um CHF 259‘071.15 resp. 9.56%
un ter dem budgetierten Wert. Gegenüber dem
Vorjahr ist eine Abnahme von 11.66% resp. CHF
323‘658.55 festzustellen. Die Einkom mens -
steuern sind sogar um CHF 326‘402.50 tiefer
ausgefallen als geplant. Die Vermögens steuern
liegen um CHF 26‘645.70 unter dem Bud get wert.
Die Gewinnsteuern der juristischen Per so nen
fal len dagegen um CHF 50‘529.55 höher aus.
Die übrigen direkten Steuern (Lie gen schafts -
steu ern, Grundstück gewinnsteuern, Sonderver -
an lagungen sowie Erbschafts- und Schen kungs -
 steuern) übertreffen die Erwartun gen um
CHF 37‘474.10.

Die Spezialfinanzierungen für die Wasser ver sor -
gung und die Abfallentsorgung schliessen mit ei -
nem Ertragsüberschuss ab. Die Spezial finan zie -
rung Wasserversorgung dagegen weist einen Auf -
wandüberschuss aus und schliesst damit
schlechter ab, als budgetiert. Um die mit Gebüh -
ren finanzierten Spezialrechnungen ausgeglichen
zu gestalten, wurden die Ergebnisse in die Ver -
pflich tungen für Spezialfinanzierungen eingelegt
resp. entnommen.

Die langfristigen Schulden betragen 1 Mio. Fran -
ken. Das gesamte Fremdkapital beträgt 1.58
Mio. Franken.

Das bestehende Verwaltungsvermögen von CHF
1‘044‘444.45 wurde per 01.01.2016 zu Buch wer -
ten in HRM2 übernommen. Der Abschreibungs -
satz von 6.25% wurde an der Gemeinde ver samm -
lung vom 30. November 2015 mit dem Budget
2016 genehmigt. Im 2019 wurden auf dem beste-
henden Verwaltungsvermögen lineare Abschrei -
bungen von CHF 65‘278.00 vorgenommen.

Seit 2016 werden die ordentlichen Abschreibun -
gen nach Anlagekategorien und Nutzungsdauer
der neuen, d.h. nach Einführung von HRM2 er -
stell ten Vermögenswerte, berechnet. Die planmäs-
sigen Abschreibungen betragen im Rech nungs jahr
2019 CHF 56‘400.80. Die planmässigen Abschrei -
bungen sind tiefer als budgetiert ausgefallen.

Schliesst das Rechnungsjahr mit einem Auf wand -
überschuss ab, gilt es zu prüfen, ob zusätzliche
Abschreibungen aufgelöst werden können. Das
pro zentuale Verhältnis des verbleibenden Bilanz -
überschusses (Eigenkapital) zu den Steuerein -

Gemeindeversammlung

Aus dem Gemeinderat…



nah  men und zum Finanzausgleich ist aber noch
zu hoch, sodass eine Entnahme aus der finanzpo-
litischen Reserve nicht möglich ist.

Mit dem Ziel, die wirtschaftliche Aufgaben er fül -
lung nach Aufgabenbereich noch besser beurtei-
len zu können, werden Personal- und Sach auf -
wand sowie Zinsen und Abschreibungen mittels
interner Verrechnungen konsequent nach dem
Ver ursacherprinzip umgelegt.

Die Gemeinderechnung 2019 schliesst mit einem
beträchtlichen Aufwandüberschuss ab, der haupt -
sächlich auf die tieferen Steuererträge von natür-
lichen Personen zurückzuführen ist. In Anbe tracht
des noch vorhandenen Bilanz überschusses (Ei -
gen kapital) von CHF 954‘065.11 (knapp 7 Steuer -
zehntel) ist der Gemeinderat der Auffassung, dass
dieses Defizit für die Gemeinde Bäriswil noch
trag  bar ist.

An der Sitzung vom 30. März 2020 hat der Ge -
meinderat die Jahresrechnung 2019 genehmigt.

Mindestens 5 Prozent der Stimmberechtigten (ge -
genwärtig 40 Personen) können gegen die Ge -
nehmigung der Gemeinderechnung das Re fe ren -
dum ergreifen (Art. 24 OgR). Im Zusammenhang
mit der Coronavirus-Krise hat der Regierungsrat
allerdings einen Fristenstillstand bis 31. Mai 2020
für kantonale und kommunale Volksbegehren be -
schlossen. Während des Stillstands dürfen keine
Unterschriften gesammelt werden. Die Referen -
dumsfrist wird daher erst Anfang Juni 2020 im
Fraubrunner Anzeiger bekannt gemacht. Ein all-
fälliges Referendum ist anschliessend spätestens
30 Tage nach der Publikation bei der Gemeinde -
verwaltung Bäriswil einzureichen.

Die Rechnung wurde am 3. April 2020 von der
Firma BDO AG geprüft und als korrekt geführt
befunden.

Ergänzend zu dieser Botschaft kann die Jahres -
rechnung ab sofort auf der Gemeindeverwaltung
eingesehen oder kostenlos bezogen sowie auf
der Webseite heruntergeladen werden.

Nachkredite
Der Gemeinderat hat folgenden Nachkredit be -
schlossen:

• CHF 2‘100.00 für den Ersatz der Umwälzpumpe
in der Zivilschutzanlage

Kreditabrechnung Sanierung Schächte
Der Gemeinderat hat am 26.08.2019 einen
Verpflichtungskredit von CHF 30‘000.00 für die
Sanierung von Abwasserschächten gesprochen.
Die Kreditabrechnung mit einer Unterschreitung
von CHF 4‘873.60 wurde genehmigt.

Einführung Tempo-30-Zone
Das Regierungsstatthalteramt Bern-Mittelland
hat mit Bauentscheid vom 25. November 2019
das Baugesuch für die baulichen Massnahmen
zur Umsetzung der Tempo-30-Zone genehmigt.
Die Beschwerdefrist ist unbenutzt verstrichen.
Inzwischen wurde für die Markierungsarbeiten
eine Submission durchgeführt. Der Gemeinderat
hat anlässlich der Sitzung vom 30. März 2020
beschlossen, den Auftrag an die Signal AG, Büren
an der Aare, zu vergeben. Aufgrund COVID-19
kommt es zu Verzögerungen in der Ausführung.
Die Arbeiten werden jedoch spätestens im Som -
mer 2020 umgesetzt.

Ortsplanungsrevision
Das Amt für Gemeinden und Raumordnung hat
am 21. Februar 2020 die von der Gemeinde ver -
sammlung am 3. Juni 2019 beschlossene Teil re vi -
sion der Ortsplanung, bestehend aus Zonenplan,
Schutzplan und Baureglement, in Anwendung
von Artikel 61 des kantonalen Baugesetzes ge -
nehmigt. Die baurechtliche Grundordnung, be -
stehend aus dem Baureglement, dem Zonenplan
sowie dem Schutzplan, ist am 25. April 2020 in
Kraft getreten.

Kontrollschilder und Kontrollmarken für Mofas
und E-Bikes im Jahr 2020
Am Schalter der Gemeindeverwaltung Bäriswil
kön nen wiederum Nummernschilder und Kon troll -
marken für Motorfahrräder und E-Bikes (Tre t -
unterstützung bis 45 km/h) bezogen werden. Da -
mit die Herausgabe der Schilder/Marken reibungs-
los abläuft, bitten wir Sie, den Fahr zeug ausweis
des entsprechenden Mofas bzw. E-Bikes mitzu-
nehmen. 

Die Gebühren sind am Schalter zu begleichen. 

Kontrollschild und Kontrollmarke CHF 42.00
Kontrollmarke (inkl. Versicherung) CHF 32.00
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Werbung

Parke�     Parke� schleifen und ölen oder versiegeln  

Terrassenbeläge     Fensterbescha�ungen nach Mass 

    Linoleum     Vinyl Beläge     Teppich 

Agentur Fraubrunnen

burgdorf@mobiliar.ch

Alain Burri, M 079 318 33 45 

mobiliar.ch

Sprachen
lernen wie
zu Hause.

Kleingruppen
persönliche
Atmosphäre
versierte
Lehrkräfte

Ihre Vorteile

Talk - Hubelweg 13 - 3323 Bäriswil
Tel. 031 859 07 72 - Fax 031 859 05 81 
e-mail: info@talkinfo.ch
web: www.talkinfo.ch

Kurse in Bäriswil und Schönbühl

Unser Angebot
Englisch – Französisch

Italienisch – Spanisch

Deutsch für Fremdsprachige

Schweizerdeutsch

English for Kids



Entsorgung Hundekot

Liebe Hundehalterinnen
und Hundehalter
Seit dem 1. Januar 2013
gilt im Kanton Bern ein
neues Hundegesetz. Ge -
mäss Art. 10 sind die
Hun de halterinnen und
Hundehalter verpflichtet,
den Kot ihres Hundes zu
beseitigen. Wider hand -
lun gen können gemäss
Art. 15 mit Busse bestraft wer den.

Wir danken Ihnen für die sachgerechte Ent sor -
gung und Ihren Beitrag zur Sauberkeit der An -
lagen und der landwirtschaftlichen Nutzflächen.

Hundetaxe 2020
• Aufgrund der geführten Hundekontrolle wird

den Hundebesitzerinnen und -besitzer der Ge -
meinde Bäriswil im Monat August 2020 pro
Hund CHF 80.00 in Rechnung gestellt. 

• Die aktuelle Hundemarke behält ihre Gültigkeit.
• Widerhandlungen gegen die Tax- und Melde -

pflicht werden mit einer Busse im doppelten Be -
trag der geschuldeten Taxe geahndet.

Melden von Mutationen
• Sollten Sie nicht mehr im Besitz eines Hundes

sein oder einen neuen angeschafft haben, bit-
ten wir Sie, uns dies umgehend mitzuteilen. 
Tel. 031 850 33 50 oder info@baeriswil.ch.

• Taxpflichtig sind alle Hunde, die am 1. August
2020 mindestens 6 Monate und älter sind. 

Regelung Wasserbezug ab Hydrant
Gemäss Gemeinderatsbeschluss sind Wasser be -
züge ab Hydrant ausschliesslich für Feuer wehr -
zwecke erlaubt. Ausnahmebewilligungen können
erteilt werden für:
• Schacht- und Leitungsreinigung
• Tiefbauarbeiten z.B. Leitungsbau
• SBB für jährliche Tunnelreinigung

Widerhandlungen werden mit Bussen bis CHF
5’000.00 geahndet.

Feuerwerk
Feuerwerk soll in erster Linie dem Betrachter
Freu de bereiten und bei vielen Personen gehört
es zum Nationalfeiertag einfach dazu. Leider wird

aber festgestellt, dass Feuerwerkskörper ver-
mehrt auch an Parties und Veranstaltungen abge-
brannt werden. Das Abbrennen von Feuer werks -
körpern bereitet nicht nur Freude, sondern birgt
Gefahren für Menschen, Tiere und brennbare 
Ob jekte wie Häuser und – vor allem bei Trocken -
heit – auch für unseren Wald und für Ge trei de -
felder. Gemäss Beratungsstelle für Brand ver hü -
tung ist deshalb – je nach Grösse des Feuer werk -
körpers – ein Sicherheitsabstand von 40 bis 200
Metern einzuhalten. Das Bundesamt für Polizei
empfiehlt ebenfalls einen vorsichtigen Umgang
mit Feuer werk und publiziert auf der Webseite
www.fedpol.ch (Rubrik Sicherheit) nützliche Si -
cherheitstipps. Im Hinblick auf die war me Jahres -
zeit, die zum Feste feiern einlädt, rufen wir Art. 10
des Ortspolizeireglements in Erin nerung, wonach
das Abfeuern von Feuerwerk nur am 31. Juli und 
1. August gestattet ist. Der Gemeinderat kann für
besondere Veranstaltun gen Ausnahmen bewilli-
gen.

Nachtlärm
Bedenken Sie beim Abbrennen von Feuerwerk,
dass nicht alle Nachbarn Freude daran haben.
Respektieren Sie ältere Leute, Familien mit Klein -
kindern und Haustiere. 

Verbrennen von Abfällen im Freien
Das Verbrennen von Abfällen im Freien ist nicht
nur lästig für die Umwelt, sondern auch schädlich.
Das illegale Verbrennen von Abfällen belastet die
Luft bis zu 1’000 mal mehr als das fachgerechte
Verbrennen in der Kehrichtver bren nungs anlage.
Beim Verbrennen von einem Kilogramm Abfall im
Cheminée, Ofen oder Fass gehen gleichviel Dioxin
in die Luft wie bei der Verbrennung von einer
Tonne Abfall in der Kehrichtverbrennungsanlage.
Dioxin ist ein hochkarätiger und krebserregender
Stoff. Insbesondere das Verbrennen von Papier,
Karton und Kunststoff von Verpackungen, Milch -
tüten, mit Chemie behandeltes Restholz, Altholz
von Möbeln, Fenstern oder Türen sowie Ver -
packungs holz ist daher zu unterlassen. In Öfen,
Cheminées und Stückholzkesseln darf Holz
(Scheiter aus dem Wald, Abschnitte aus Säge -
reien, Reisig, Zapfen) verbrannt werden. Zum
Anfeuern ist Papier in kleinen Mengen zulässig.

Mottfeuer sind rechtswidrig und schaden der
Um welt
Laub, frisches Astmaterial sowie feuchte oder
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Vereine

Benjamin Muster
3052 Zollikofen 3322 Mattstetten

Tel. 031 859 61 45 Natel 079 210 19 38
info@malereimuster.ch

UMBAUTEN – RENOVATIONEN

MALEREIMUSTERMALEREIMUSTER

Dorfstrasse 9  3324 Hindelbank  034 411 17 47



Gemeindebehörden

nas   se pflanzliche Abfälle dürfen nicht im Freien
verbrannt werden. Die Gründe dafür sind ein-
leuchtend: Voraussetzungen für eine vollständige
Verbrennung sind genügend Luftzufuhr und eine
ausreichend hohe Temperatur. Bei Mottfeuer sind
diese nicht gegeben, sodass die Verbrennung un -
ter starker Rauchentwicklung unvollständig ver-
läuft und die organische Materie im Grüngut nicht
vollumfänglich in Kohlendioxid und Wasser um -
gewandelt wird. Es entstehen grosse Mengen an
Schadstoffen wie Feinstaub, Russ, Holzgas, Koh -
len monoxid und organische Verbindungen. Diese
Schadstoffe können sich über weite Gebiete aus-
breiten und wirken geruchsbelästigend, lungen-
schädigend und teilweise sogar krebserregend.

Was darf noch im Freien verbrannt werden?
Natürliche Wald-, Feld- und Gartenabfälle dürfen
im Freien verbrannt werden, wenn sie so trocken
sind, dass dabei nur wenig Rauch entsteht.

Öffentliche Energieberatung Bern-Mittelland 
Die öffentliche Energieberatung Bern-Mittelland
richtet sich an Privatpersonen und Unternehmen,
die eine bauliche Veränderung planen oder eine
neue Heizung anschaffen wollen. Die Beratung
zeigt das Sanierungs- und Energiesparpotential
eines Objektes auf, priorisiert die Investitionen
und unterbreitet praxisbezogene, ökologische
und wirtschaftliche Vorschläge zur Umsetzung.

Die öffentliche Energieberatung Bern-Mittelland
steht Interessierten per Telefon oder Video kon fe -
renz zur Verfügung.

Kontakt
Montag bis Freitag von 08.00 – 12.00 Uhr
und 13.30 – 17.00 Uhr unter 031 357 53 50
info@energieberatungbern.ch
www.energieberatungbern.ch

Kosten der Energieberatung
Die Erstberatung am Telefon, per Mail und in den
Büros (Videokonferenz) ist kostenlos. Für die Be -
ratung vor Ort wird – je nach Objekttyp der Lie -
gen schaft – eine Kostenpauschale von CHF 100.–
bis 150.– erhoben. Über die Beratung wird ein
Kurzbericht erstellt und abgegeben.

Äpfel zum selber Pflücken
Der Einwohnergemeinde gehören auf dem Schul -
haus- und Gemeindehausareal mehrere Apfel -
bäu   me. Von den Äpfeln wird jeweils nur ein klei-

ner Teil verwertet, der Rest landet auf dem Kom -
post. Sofern jemand aus der Bevölkerung Inter -
esse an den Früchten hat, verschenken wir diese.
Sie können die Äpfel gerne direkt pflücken oder
aufsammeln.

Ihr Recht auf Ergänzungsleistungen zur
AHV und IV

Was sind Ergänzungsleistungen?
Ergänzungsleistungen (EL) decken den Existenz -
be  darf von AHV/IV-Leistungsbezüger/innen, so -
fern die nachstehenden Bedingungen erfüllt sind.
EL sind keine Fürsorgeleistungen.

Wer hat Anspruch auf Ergänzungsleistungen?

Sie können Ergänzungsleistungen erhalten, wenn
Sie

– Einen Anspruch auf eine Rente der AHV (auch
bei einem Rentenvorbezug), eine Rente der IV
(gewisse Personen haben auch dann ein Anrecht
auf EL, wenn sie eine AHV/IV-Rente nur deshalb
nicht beziehen, weil sie die für die Rente erfor-
derliche Mindestbeitragsdauer nicht erfüllt ha -
ben) oder ein IV-Taggeld beziehen

– In der Schweiz Wohnsitz und tatsächlichen
Aufenthalt haben, und

– Bürgerin oder Bürger der Schweiz oder eines
EU-Mitgliedstaates sind oder

– als Ausländerin oder Ausländer seit mindestens
zehn Jahren ununterbrochen in der Schweiz
leben. Für Flüchtlinge oder Staatenlose beträgt
diese Frist fünf Jahre 

Zusätzlich müssen die wirtschaftlichen Voraus -
setzungen erfüllt sein. Die wirtschaftlichen Vor -
aussetzungen erfüllt, wer weniger Einnahmen als
Ausgaben hat. Dabei bestimmt das Bundesgesetz
über Ergänzungsleistungen, welche Einnahmen
an zurechnen sind und welche Ausgaben akzep-
tiert werden.

Wie werden Ergänzungsleistungen berechnet?
Um die Höhe des EL-Anspruchs zu bestimmen,
werden die anerkannten Ausgaben wie z.B. der

AHV-Zweigstelle
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Werbung 

Schränke vom Schreiner 
 

Massgenau aus eigener Produktion 
Schreinerei Portner AG 

Hausmattweg 10 
3323 Bäriswil 

031 859 39 59 
www.schreinerei-portner.ch 

 

 
 

Sagi 2 • 3324 Hindelbank 
034 411 70 00 

www.spielmann-elektro.ch 
info@spielmann-elektro.ch 

 
! Haushaltsgeräte ! 
! Projektierung ! 
! Installationen ! 
! Beleuchtung ! 
! Smart Home ! 
! Multimedia ! 
! Carwash ! 

 
24-Stunden-Service 

 
 

Quickline –  
Ihr regionaler Anbieter  

für Internet, TV,  
Mobile und Festnetz. 

Erhältlich im Quickline Shop Burgdorf an der Bahnhofstrasse 65
www.localnet.ch, Telefon 034 420 21 00

Quickline –  
Ihr regionaler Anbieter  

für Internet, TV,  
Mobile und Festnetz. 

Erhältlich im Quickline Shop Burgdorf an der Bahnhofstrasse 65
www.localnet.ch, Telefon 034 420 21 00



Le  bensbedarf und die Wohnungsmiete (bei Heim -
bewohner/innen die Heimkosten), Kranken kas -
sen  prämien usw. dem anrechenbaren Einkommen
gegenübergestellt. Zum anrechenbaren Einkom -
men gehören nicht nur alle Renteneinkünfte (inkl.
AHV/IV-Renten) und anderen Einkommen, sondern
auch das Vermögen nach Abzug der Schulden und
eines Freibetrages.

Welche Krankheits- und Behinderungskosten
können vergütet werden?

Die EL vergütet unter gewissen Voraussetzungen
Kosten für:

– Kostenbeteiligung aus der obligatorischen Kran -
kenversicherung (Franchise und Selbst behalt
von 10%)

– Zahnbehandlungen (wirtschaftliche und zweck -
mässige Versorgungen)

– Hilfe, Pflege und Betreuung zu Hause

– Temporäre Heimaufenthalte

– Hilfe, Pflege und Betreuung in Tagesstrukturen

– Bade- und Erholungskuren

– Notwendige Hilfe und Betreuung im Haushalt

– Transporte zur nächstgelegenen medizinischen
Behandlungsstelle

– Diätmehrkosten

– Hilfsmittel

Krankheits- und Behinderungskosten müssen ein-
zeln ausgewiesen und unter Vorlage der Rech nun -
gen innert 15 Monaten seit Rechnungsstellung bei
der AHV-Zweigstelle am Wohnort geltend gemacht
werden.

Keine Leistung ohne Anmeldung
Der EL-Anspruch muss mit amtlichem Anmelde -
formular, zusammen mit allen Belegen und Be -
weismitteln, bei der AHV-Zweigstelle am Wohnort
geltend gemacht werden. Wer EL beansprucht, hat
alle nötigen Auskünfte über die Einkommens- und
Vermögensverhältnisse wahrheitsgetreu zu ertei-
len sowie alle verlangten Beweismittel und Belege
vorzulegen. Wer durch unwahre oder unvollstän-
dige Angaben für sich oder für andere widerrecht-
lich eine EL erwirkt oder zu erwirken versucht,
macht sich strafbar. Zudem müssen zu Unrecht
be zogene EL zurückerstattet werden.

Änderungen sofort melden!
Ergänzungsleistungsbezüger/innen oder deren
Ver treter/innen haben der AHV-Zweigstelle ihres
Wohnorts jede Änderung der persönlichen (z.B.
Än derung des Zivilstandes oder der Wohn situa -
tion) und wirtschaftlichen Verhältnisse (z.B. Auf -
nah me einer Erwerbstätigkeit oder Erbschafts an -
fall) sofort und unaufgefordert zu melden. Diese
Meldepflicht erstreckt sich auch auf Verände run -
gen, die bei Familienmitgliedern eintreten, die bei
der EL-Festsetzung berücksichtigt wurden. Eine
Meldepflichtverletzung hat die Rück erstattungs -
pflicht der zu Unrecht bezogenen EL zur Folge!

Auskünfte, Formulare, Merkblätter
www.akbern.ch oder www.ahv-iv.info und 
bei den AHV-Zweigstellen. 

AHV-Zweigstelle Moosseedorf + Bäriswil 
Schulhausstrasse 1, 3302 Moosseedorf
Tel. 031 850 13 12

Es wurden folgende Baubewilligungen erteilt:

Allemann Theilkäs Elisabeth, Theilkäs Peter
Umnutzung von Grünfläche in einen zusätzlichen
Parkplatz für Besucher und Lieferanten.
Anpassungen der bestehenden Stützmauer und
der Einfriedung des Ziegengeheges, Rieglen 15

Köhli Denise und Sanson Stefan
Neubau Schwimmbad, Oberer Galgen 20

Meyer Marianne und Fritz
Ersatz Ölheizung durch eine Luft-Wasser-
Wärmepumpe, Oberer Giebel 9

Oberli Margrit und Kurt, Urtenen-Schönbühl
Neubau Wintergarten unbeheizt, 
Hinterer Hubel 8

Pfister Mirjam und Kurt
Verlegen von Rasengittersteinen zum
gelegentlichen Abstellen von Fahrzeugen, Einbau
Tor in bestehenden Zaun, Gabelrütteweg 12

Baukommission

Gemeindebehörden
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Werbung

Dorfstrasse 30, 3324 Hindelbank 
Tel. 034 411 22 51, www.keelundmeyer.ch

Bäder · Sanitär · Heizung · Spenglerei
Leu Haustech AG
Laupenackerstrasse 56
3302 Moosseedorf
Telefon 031 850 15 50
www.leu-haustech.ch

… wir machen Badträume wahr

Wir bringen  
Farbe  

in Ihr Leben
Hofer Malerei-Gipserei AG 
Bernstrasse 10, 3324 Hindelbank 
Telefon 034 411 23 46  
www.hofer-malerei.ch



Gemeindebehörden
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Bis zur nächsten Ausgabe des Bäriswilers 
(15. September 2020) können folgende Jubilare
ihren Geburtstag feiern:

95. Geburtstag

Blatter Ernst, Kirchweg 5

92. Geburtstag

Wöcke Ada, Neumatt 13

91. Geburtstag

Kramer Adelheid, Stiftung Rotonda Jegenstorf

90. Geburtstag

Rüegsegger Nelly, Hubelweg 14

89. Geburtstage

Kummer Rudolf, Hubelweg 18
Gerber Elisabeth, Hubelweg 28

88. Geburtstag

Zwygart Verena, Seelandheim Worben

87. Geburtstage

Hirsbrunner Fritz, Gabelrütteweg 15
Scheidegger Ruth, Kirchweg 5

86. Geburtstage

Spycher Maria, Juraweg 6
Witschi Johanna, Juraweg 2

82. Geburtstag

Hanhart Rosmarie, Hubelweg 17

80. Geburtstag

Bieri Erika, Neumatt 3

Geburtstage

0900 57 67 47 (CHF 3.23 / Min.)

Achtung: Für Prepaid-Mobiltelefone lautet die
Num mer 0900 57 67 48. Die Beratungsdienste
wer den bei dieser Nummer mit CHF 3.50 / Min.
ver  rechnet. Die Wartezeit ist bei beiden Linien
gebührenfrei.

Medphone Notfallnummer 24 h

 

!

!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

   

 
                                                       
     

 

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
"#$!%&'()*+),-!./$!01123'$4-'!!

 

               
!

 

!

!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

   

 
                                                       
     

 

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
! ! ! !!

 

               
!

 

!

!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

   

 
                                                       
     

 

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
! ! ! !!

 

               
!

 

!

!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

   

 
                                                       
     

 

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
! ! ! !!

 

               
!

 

!

!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

   

 
                                                       
     

 

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
! ! ! !!

 

               
!

 

!

!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

   

 
                                                       
     

 

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
! ! ! !!

 

               
!

 

!

!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

   

 
                                                       
     

 

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
! ! ! !!

 

               
!

 

!

!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

   

 
                                                       
     

 

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
! ! ! !!

 

               
!

 

!

!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

   

 
                                                       
     

 

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
! ! ! !!

 

               
!

 

!

!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

!

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

   

 
                                                       
     

 

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!
! ! ! !!

 

               
!



Werbung
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Buri & Co

Gartenbau Weiermattweg 5
Umbauten 3325 Hettiswil
Renovationen Tel. 034 411 10 12

Nat. 079 311 87 04
Fax 034 411 10 46

BAUGESCHÄFT

Kaminfegergeschäft
Buchsifeger GmbH
Tel. 031 869 42 55
www.buchsifeger.ch
Zum Glück gibt’s den Kaminfeger

Druckerei Zürcher AG  ·  Hausmattweg 8  ·  3323 Bäriswil
Telefon 031 859 59 88  ·  info@zuercher-ag.ch  ·  www.zuercher-ag.ch
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Vereine

Spielgruppe Bärlinäscht
Zum Zeitpunkt des Verfassens dieser Zeilen ist die
Spielgruppe wegen dem Coronavirus geschlos-
sen, was wir sehr bedauern. Wir hoffen, dass der
Spielgruppenbetrieb möglichst bald wieder auf-
genommen werden kann und wir mit den Kindern
weitere tolle Erlebnisse teilen können.

Gleichzeitig laufen die Vorbereitungen für das
neue Spielgruppenjahr, welches nach den Som -
mer  ferien beginnt. Interessierte Eltern und Kinder
sind bei der Spielgruppe Bärlinäscht jederzeit
herz lich willkommen. Detaillierte Informationen
zum Angebot der Spielgruppe sowie zur Anmel -
dung für das Semester ab August 2020 finden Sie
ab sofort auf der Website des Familienvereins.

Tag der offenen Tür in der Spielgruppe –
wegen Coronavirus leider abgesagt
Leider mussten wir den «Tag der offenen Tür» we -
gen des Coronavirus absagen. Da mindestens bis
zum 8. Juni 2020 ein Versammlungsverbot gilt,
kön nen wir dieses Angebot nicht in dieser Form
an bieten. 

Wenn Interesse an der Spielgruppe besteht kann
man sich bei der Verantwortlichen der Spielgrup -
pe unter www.familienverein-baeriswil.ch gerne
mel den. Es wird nach einer guten Lösung gesucht.
Wir freuen uns und geben gerne Auskunft betref-
fend Spielgruppe.

Mittagstisch Dienstag und Donnerstag
Der Mittagstisch findet ab dem 11. Mai 2020 wie-
der in «alter Frische» statt, natürlich nur wenn die
Schule zu diesem Zeitpunkt wieder öffnen darf.
Wir freuen uns auf DICH!

Kidsdance
Nach den Sommerferien wird bei genügend An -
mel  dungen die neue Tanzgruppe «Firefly» eröff-
net. Am 13. August 2020 und am 20. August 2020
finden Schnuppertrainings statt. (Achtung: Uhr -
zeiten können noch ändern!) Stundenplan und Be -
schrieb kann dem letzter Bäriswiler, Ausgabe 173
vom 16. März 2020, entnommen werden. 

Kontakt und Anmeldung: info@musig-bewegt.ch

Nächste Anlässe im 2020:

Freitag/Samstag, MFM- Workshop für
16./17.Oktober 2020 10–12 jährige Knaben

Freitag, 6. November 2020 Räbeliechtli Umzug

Da wir immer noch inmitten der Coronakrise 
stecken, ist es wichtig, dass Sie sich auf der Web -
site unter www.familienverein-baeriswil.ch über
die aktuelle Situation informieren und gegebenen-
falls bei den betreffenden Personen melden. De -
tail  lier te Informationen zum Verein, zur Spiel grup -
pe so wie zum Kids-Dance finden Sie ebenfalls auf
dieser Webseite. 

Familienverein
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Seniorenreise 

25. Juni 2020
Carfahrt (Behindertencar)
zum Wallfahrtsort Maria -
stein, mit Mittagshalt im
Hotel Post.
Wer Lust hat besichtigt die Kirche und die
Gnadenkapelle. 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Unkostenbeitrag pro Person: Fr. 40.00 
Anmeldung bis Montag, 22. Juni 2020 
Tel. 034 411 05 38

Seniorenessen

8. September 2020
Treffpunkt 12 Uhr im Rest. Traube in Schleumen
Anmeldung bis Montag, 7. September 2020 
Tel. 034 422 95 49
Fahrdienst: Daniela Aellig Tel. 034 411 05 38

Brätle im Haseschlupf

6. August 2020
(Verschiebedatum 13. August 2020)
Ab 12 Uhr ist Glut bereit. 
Alle bringen das eigene Grillgut und Essen mit.
Kaffee und Kuchen werden offeriert.
Wer den Hasenschupf nicht kennt meldet sich bei 
Monica Hofer Tel. 034 411 23 83
Fahrdienst: Daniela Aellig Tel. 034 411 05 38

Herbstwanderung

5. September 2020
Gemeinsame Wanderung in der näheren
Umgebung.

Bei Drucklegung dieser Bäris wilerausgabe, sind
die Lockerungen der Mass nahmen betreffend
COVID-19 noch nicht klar bzw. bestätigt. 

Bitte achten Sie daher stets auch die Angaben im
Anzeiger.

Gemeinnütziger Verein
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Vereine
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Insertionspreise

Kosten pro Ausgabe: Inserat in Ausgabe vom: � 15.9.2020

ganze Seite Fr. 180.– � 15.11.2020

halbe Seite Fr. 135.–

viertel Seite Fr. 90.–

Für Einheimische und Geschäfte Ganzjahresauftrag � ja
mit Sitz in Bäriswil ist das erste Inserat � nein
mit einem Ganzjahresauftrag GRATIS!

Firma, Name, Adresse:

Datum: Unterschrift:

Die Inserat-Bestellung ist bei der Gemeindeverwaltung Bäriswil, Noemi Fankhauser, Hubelweg 10,
3323 Bäriswil, abzugeben oder per Mail an n.fankhauser@baeriswil.ch zu schicken. 
Bei allfälligen Fragen stehen wir Ihnen unter Tel. 031 850 33 50 gerne zur Verfügung.

1/2 Seite 180 x 121.5 mm1/1 Seite 180 x 253 mm

1/4 Seite hoch 85 x 121.5 mm
quer 180 x 60 mm



Bäriswiler Veranstaltungskalender 2020
Dorfvereine, Gemeinde und Kommissionen

Die aufgeführten Veranstaltungen wurden gemeldet, bevor die Corona-Epidemie ausgebrochen ist. 
Ob die bundesrätlichen Massnahmen die Durchführung zulassen und ob die Veranstalter diese
Anlässe tatsächlich durchführen werden, ist vorgängig jeweils abzuklären.

Juni

13. BLS-AED-Komplett Refresher-Kurs Feuerwehrmagazin Samariterverein
Hindelbank

25. Seniorenreise Gemeinnütziger Verein

25. Schulschlussfest Schulanlage Schule Bäriswil

Juli

04.–10. Juniorenkurs Tennisplatz Tennisclub

31. Bundesfeier Hornusserplatz Hornussergesellschaft

August

06. Brätle im Haseschlupf Gemeinnütziger Verein

07. Bundesübung mit Grillplausch Schützenhaus Feldschützen

09. Bärenhornussen Hornusserplatz Hornussergesellschaft

10.08.– Junioren-Wochenkurs Tennisplatz Tennisclub
14.09. (Sommer- und Herbstferien)

13. Verschiebedatum Brätle im Haseschlupf Gemeinnütziger Verein

22.–23. Clubmeisterschaften Doppel Tennisplatz Tennisclub

28. Mittagstisch Röhrehütte Kirchgemeinde

29.–30. Clubmeisterschaften Einzel Tennisplatz Tennisclub

September

03. Rekrutierungsanlass Feuerwehrmagazin Feuerwehr Region 
Hindelbank Hindelbank

04.–05. Bärenschiessen Schützenhaus Feldschützen

05. Herbstwanderung Gemeinnütziger Verein

08. Seniorenessen Restaurant Traube Gemeinnütziger Verein


